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Presseinformation anlässlich der Eröffnung des ersten österreichischen 

RFID/EPCglobal Test CENTERS, 22. Mai 2007

Über STECO LOGISTIC GMBH

STECO wurde 1994 gegründet und bietet heute ein umfangreiches Leistungspaket für Mehrwegverpackungslogistik an. Das Unternehmen sieht sich als Logistikdienstleister, der einen europaweiten Poolkreislauf managt, dass durch ein professionelles Bestands- und Verfolgungssystem optimal gestaltet wird. Die Kernmärkte liegen in Südeuropa, allen voran in Spanien, Portugal und Italien.
Mehrwegtransportverpackungen aus Kunststoff, vor allem für Obst, Gemüse und Fleisch, aber auch für Trocken- und Non-Food-Produkte, sind dabei nur ein Bereich, den das Unternehmen erfolgreich bedient. Darüber hinaus stellt STECO logistische Strukturen für Mehrwegverpackungen zur Verfügung, organisiert deren Kreislauf, entwickelt maßgeschneiderte logistische Hard- und Softwarelösungen, bietet umfassende Serviceleistungen für Logistiksysteme an und managt einen eigenen internationalen Pool für Mehrwegverpackungen – das STECO POOL SYSTEM.

Die STECO-Mehrwegverpackungen sind aus hochwertigem Kunststoff hergestellt und klappbar. Der Umweltgedanke steht hier gegenüber der Einwegverpackung im Vordergrund. Die Klappboxen garantieren geringere Lagerflächen beim Handel, zudem sind sie mit fast allen gängigen Verpackungen stapelbar. Für den Lebensmittelhandel bedeutet die Mehrwegverpackung nicht nur eine Verminderung des Abfalls, die Mehrwegverpackung präsentiert sich auch als sehr wichtiges Produkt innerhalb der logistischen Abläufe der Handelsorganisation.

STECO & RFID

STECO POOL LOGISTICS arbeitet schon heute an zukunftsfähigen Lösungen: ob neue Technologien (Tracking & Tracing, eLogistics), neue logistische Strukturen oder neuen Serviceleistungen. Seit knapp vier Jahren beschäftigt sich STECO mit dem Einsatz von RFID auf den eigenen Mehrwegtransportverpackungen – einerseits aufgrund der Bestrebungen des Handels, verstärkt RFID einzusetzen, und andererseits aufgrund der enormen Möglichkeiten, die sich durch den Einsatz von RFID auf Mehrwegtransportverpackungen für das Management des Poolkreislaufes anbieten. Durch die Installation eines eigenen RFID-Testbetriebes im Depot der Niederlassung in Österreich konnten die positiven Erwartungen mit konkreten Ergebnissen belegt werden. STECO hat die Verbindung zwischen Hardware, Middleware und der eigenen Software zur Verfolgung von Mehrwegtransportverpackungen realisiert. Das Hauptaugenmerk wird derzeit auf die neu entwickelte, klappbare Fleischbox gelegt, bei der ein flächendeckender Einsatz von RFID mittelfristig realistisch erscheint. Dazu ist STECO Partner in zwei Pilotprojekten im deutschen Lebensmittelhandel (REWE, METRO).
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